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	Calcium 


	Calcium ist der wichtigste Mineralstoff für Knochen und Zähne. 99 Prozent des im Körper enthaltenen Calciums sind im Skelett gespeichert. Das restliche Calcium unterstützt die Blutgerinnung, hilft bei der Übertragung von Nervenimpulsen, bei der Herzfunktion oder bei der Ausschüttung einiger Hormone und Enzyme. 



	

	Magnesium 

Magnesium ist besonders wichtig für Muskeln und Knochen. Ein Mangel macht sich manchmal durch Krämpfe bemerkbar. Es kommt in fast allen Zellen unseres Körpers vor und ist an zahlreichen Stoffwechselvorgängen beteiligt (z.B.: Eiweiß- und Kohlenhydratstoffwechsel). 



	Natrium 

Zusammen mit Chlorid und Kalium reguliert Natrium den Wasser- und Säuren-Basen-Haushalt. Es befindet sich zu 98 Prozent außerhalb der Zelle und beeinflusst die Funktion der Membranen. Außerdem spielt es eine wichtige Rolle für die Muskeln und den Blutdruck. 

Natrium und Chlorid (Link) bilden Kochsalz. Mineralwässer mit hohem Natrium-, aber niedrigem Chloridgehalt enthalten nur wenig Kochsalz. Im Normalfall reichen sechs Gramm pro Tag völlig aus. Wer aber stark schwitzt, braucht mehr Salz.



	Chlorid 

Chlorid kommt im Körper und in der Nahrung immer zusammen mit Natrium und Kalium vor. Zusammen mit diesen beiden Stoffen reguliert es den Flüssigkeitshaushalt des Körpers. 



	Kalium 

Kalium befindet sich im Gegensatz zu Natrium zu 98 Prozent in der Körperzelle. Es spielt eine wichtige Rolle für den Säuren-Basen-Haushalt und aktiviert verschiedene Enzyme. 




Entstehung von Mineralwasser

Natürliches Mineralwasser





Regen, Schnee, Hagel, versickert mehrere hundert Meter tief��Reichert sich mit


Magnesium, Natrium, Calcium, Eisen und anderen Spurenelementen an.











